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Ich kann das nicht bestätigen. Mein Ref (GHRS) war ziemlich locker. Klar war man gefordert und
"nach dem Besuch ist vor dem Besuch", aber da ich noch keine Kinder hatte, hatte ich einfach
auch nichts anderes um die Ohren und konnte mich voll darauf konzentrieren. Mit Familie ist
das sicher noch mal eine andere Hausnummer.

Meine Erfahrung ist auch, dass viel davon abhängt, wie stressresistent man ist. Wer
Prüfungsangst hat, ohnehin gerne mal an sich zweifelt, ein unstabiles privates Umfeld hat und
eher mit einem schwache Selbstwertgefühl ausgestattet ist, für den ist das Ref der Horror. Alle
anderen sollten eigentlich mit Gelassenheit gut durchkommen, ohne in maximalen Stress zu
geraten.
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